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Etwas altertümlich wirkt er ja schon, dieser berühmte Satz von 
Friedrich Wilhelm Raiffeisen, neben Hermann Schulze-Delitzsch 
dem wesentlichen Gründer der genossenschaftlichen Bewegung 
in Deutschland. Und gleichzeitig ist diese Aussage heute so 
richtig und wichtig wie vielleicht schon lange nicht mehr. Das 
gesellschaftliche und wirtschaftliche Leben in Deutschland ist  
derzeit von vielen Seiten unter Druck und die politische Diskussion 
geprägt von Polarisierung und Abgrenzung. 

Dem wollen wir mit unserer genossenschaftlichen DNA ent-
gegentreten. Wir sind der Überzeugung, dass ein gemeinsames 
Handeln, in allen Bereichen des wirtschaftlichen und gesellschaft-
lichen Lebens zu Prosperität und Lebensqualität beiträgt.  
Hierbei wollen wir gemeinsam mit unseren Mitgliedern und 
Kundinnen und Kunden wirtschaftlich und unternehmerisch 
tätig und erfolgreich sein. Wir möchten aber auch darüber 
hinausgehen, weil wir uns mit der Region in und um Trossingen 
unzertrennbar verbunden fühlen. Wir sehen es als unsere Auf-
gabe, die vielen Menschen und Institutionen unseres Geschäfts-
gebietes zu unterstützen, zu begleiten, zu stärken. 

Gemeinsam wollen wir erfolgreich sein, Zukunft gestalten, 
Lebensqualität schaffen. Das ist unser Versprechen.  

»Was einer allein 
nicht schafft, 
das schaffen viele.«
Friedrich Wilhelm Raiffeisen

1 Person
keine Verbindung
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4 Personen
6 Verbindungen

8 Personen
28 Verbindungen

12 Personen
66 Verbindungen



4 VORWORT DES VORSTANDS

Sehr geehrte Mitglieder, liebe Kundinnen und Kunden,

mit dem Geschäftsbericht für das Jahr 2023 überreichen wir 
Ihnen erneut Informationen und Zahlen, die auf ein erfolg-
reiches Geschäftsjahr hinweisen. Ein überdurchschnittliches 
Wachstum im Kreditgeschäft wird flankiert von einem 
leichten Rückgang bei den Kundeneinlagen und führt zu 
einem moderaten Anstieg der Bilanzsumme. 

Diese nüchternen betriebswirtschaftlichen Zahlen dürfen 
aber nicht darüber hinwegtäuschen, dass in den vergangenen 
Monaten bis zum heutigen Tag große Herausforderungen zu 
meistern sind. Krisen hat es zu jeder Zeit gegeben – aber der 
Krisenzyklus hat sich gefühlt deutlich erhöht. Die Corona-
Pandemie, der Angriff Russlands auf die Ukraine, der 
Terroranschlag der Hamas auf Israel und deren Vergeltung 
sind außenpolitische Beispiele solcher Krisen. 

Neben menschlichen Tragödien verändern sich in diesem 
Zusammenhang auch die wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen. Umwelteinflüsse, Klimaveränderung, unverhältnismäßige 
Reglementierung und Bürokratie tragen darüber hinaus zu 
diesen Veränderungen bei. Deutliche Preiserhöhungen führ-
ten zu einer seit Jahren nicht gekannten Inflation, steigende 
Zinsen lassen die Investitionstätigkeit in verschiedenen 
Bereichen zum Erliegen kommen. Die Auswirkungen spüren 
wir alle sehr deutlich, auch wenn sich im laufenden Jahr 

erste Erfolge beim Rückgang der Inflation und eine Pause bei 
den Zinserhöhungen bemerkbar machen.

Wir sind überzeugt, dass die aktuellen Herausforderungen 
gemeinsam bewältigt werden. Dies ist uns in den vergange-
nen Jahrzehnten im Zusammenspiel zwischen engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Kundinnen und Kunden 
sowie Aufsichtsrat und Vorstand immer wieder gelungen. 

Gemeinsam – ist auch die Grundidee der Genossenschaften. 
»Was einer allein nicht schafft – das schaffen viele«! Dies 
spiegelt sich auch im Vortrag von Handballeuropameister 
Martin Strobel wieder: »Team statt Ego – Herausforderungen 
gemeinsam meistern«. Lassen wir uns davon inspirieren und 
gehen gemeinsam mit Ihnen den Weg in die Zukunft. Ihre 
Volksbank Trossingen eG wird Sie sehr gerne begleiten. 

Alles Gute wünschen Ihnen 

Michael Weisser	 Stefan Kern
Vorstandsvorsitzender	 Vorstandsmitglied
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Die Welt wird durch multiple Krisen erschüttert und manche sehen unsere Demokratie unter 
Druck oder sogar gefährdet. Wie sehen Sie die politische Situation und welche Auswege 
könnte es Ihrer Auffassung nach geben?
Unsere Demokratie steht vor Herausforderungen wie Polarisierung, Desinformation und dem 
Vertrauensverlust in Institutionen. Ich denke, es ist zunächst das Allerwichtigste, eine positive 
Grundhaltung zu den aktuellen Herausforderungen einzunehmen: Selbstbewusstsein und 
Überzeugung haben schon immer Probleme gelöst, nicht jedoch Skepsis und Unentschlossen-
heit. Zudem sollte in jeder Lebenslage der respektvolle Dialog und der tägliche Austausch von 
Informationen und Argumenten gepflegt und gefördert werden. Wir müssen wieder erkennen, 
dass das Ringen um den richtigen Weg sowohl in der Politik als auch im privaten und beruf-
lichen Umfeld nicht zu einem »faulen Kompromiss«, sondern zu einer guten Lösung führt.

Wie begegnet Ihre Bank den aktuellen wirtschaftlichen Unsicherheiten? Welche Strategien 
haben Sie implementiert, um das Risiko zu minimieren und gleichzeitig die finanzielle Stabili-
tät zu gewährleisten?
Die Volksbank Trossingen hat grundsätzlich eine Reihe von Strategien implementiert, um die 
finanzielle Stabilität zu gewährleisten. Wir verfügen über ein robustes Risikomanagement-
system, das regelmäßig überwacht und angepasst wird. Dies umfasst eine sorgfältige Kredit-
prüfung, ständige Kontrollen und die Einhaltung von Risikogrenzen. Wir stellen zudem sicher, 
dass unsere Engagements in verschiedenen Branchen und Sektoren breit gestreut sind, um 
die Abhängigkeit von einzelnen Wirtschaftszweigen zu vermeiden. Um unsere finanzielle Sta-
bilität zu sichern, achten wir auf den Erhalt unserer sehr guten Eigenkapitalsituation. Auch 
in problematischen Zeiten bilden wir angemessene Rücklagen. Hinzu treten Investitionen in 
moderne Technologien, um die Effizienz zu verbessern und operationelle Risiken zu reduzieren. 
Und last but not least: In wirtschaftlich unsicheren Zeiten bieten wir unseren Kunden ver-
stärkte Beratung und Unterstützung an. Durch sinnvolle Finanzlösungen helfen wir unseren 
Kunden, ihre eigenen Risiken zu managen und finanzielle Stabilität zu erreichen.

Wie fördert die Volksbank Trossingen die wirtschaftliche Entwicklung und das soziale Wohl in 
der Region? Können Sie konkrete Beispiele nennen, wie Sie lokale Projekte, kleine und mittel-
ständische Unternehmen sowie gemeinnützige Initiativen unterstützen?
Die Volksbank Trossingen engagiert sich aktiv für die wirtschaftliche Entwicklung und das 
soziale Wohl unserer Region. Wir sind Trossinger für Trossingen. Zunächst bieten wir als Kredit-
institut spezielle Beratung und Finanzierung auch für junge Unternehmen. Hiermit helfen wir, 
neue und innovative Geschäftsideen in die Tat umzusetzen. Mit unseren flexiblen Programmen 
können wir den individuellen Bedürfnissen der Unternehmen gerecht werden. Ob es sich  
um Betriebsmittelkredite, Investitionsdarlehen oder Förderkredite handelt, wir bieten maß- 
geschneiderte Lösungen. Darüber hinaus unterstützen wir regelmäßig lokale Vereine und  
gemeinnützige Organisationen durch aktive Mithilfe und Beratung, durch Spenden und Spon-
soring. Wir engagieren uns als Volksbank und im Gewerbeverein in verschiedenen Projekten. 
Unser Ziel ist es hierbei, die Stadt lebenswerter zu gestalten und hiermit die Attraktivität des 
Wirtschafts- und Arbeitsstandortes zu erhöhen. Durch unsere Ausbildungsmesse »METRO« 
sowie Workshops und Seminaren in Schulen fördern wir die wirtschaftliche und finanzielle 
Bildung junger Menschen. 

Stefan Kern
Vorstandsmitglied

DREI FRAGEN AN
STEFAN KERN, VORSTANDSMITGLIED
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Wir leben in Zeiten hoher Individualität. Dem gegenüber steht das Prinzip »Gemeinsam« 
bzw. »Gemeinsamkeit«. Warum ist Ihnen dieses Motto des diesjährigen Geschäftsberichts 
so wichtig? 
Die Gründung der Volksbanken und Raiffeisenbanken vor über 170 Jahren geht auf diese Idee 
zurück. Der einzelne Mensch kann viel erreichen, sich weiterentwickeln und erfolgreich sein. 
Es zeigt sich aber immer wieder, ob in der Wirtschaft, im Sport oder in der Familie: Wer zu-
sammenarbeitet, sich austauscht, gemeinsam nach besseren Lösungen sucht ist in der Regel 
langfristig zufriedener und erfolgreicher. Wir sind uns sicher, dass die derzeitigen Heraus-
forderungen – ob wirtschaftlich, politisch oder personell – nur gemeinsam zu konstruktiven 
Ergebnissen zu führen sind.

Nach Jahren der Niedrig- und sogar Negativzinsen ist die Zinswende vollzogen und wir be-
finden uns wieder in einem gewohnten Zinsumfeld. Welche Konsequenzen sehen Sie hieraus 
für Privatpersonen und Unternehmen?
Grundsätzlich begrüßen wir die erfolgte Zinswende sehr. Die aktuelle Zinssituation bietet 
Sparern und Kreditnehmern gleichermaßen eine vernünftige Basis für notwendige finanzielle 
Entscheidungen. Aktuell sind wir davon überzeugt, dass das derzeitige Zinsniveau kein allzu 
großes Hemmnis für Investitionsentscheidungen in Unternehmen ist. Für Sparer gilt es, auch 
in Zukunft bei den Anlageentscheidungen zu diversifizieren zwischen Laufzeiten und Anlage-
formen. Damit werden mögliche Schwankungen im Zinsniveau ausgeglichen. Das Wertpapier- 
und Investmentgeschäft wird im Privatkundenbereich weiter an Bedeutung gewinnen. 

Wie stellt Ihre Bank sicher, dass die Bedürfnisse und Interessen der Mitglieder im Mittelpunkt 
Ihrer Geschäftstätigkeit stehen? Welche spezifischen Vorteile bieten Sie Ihren Mitgliedern im 
Vergleich zu anderen Bankmodellen?
Kundeninteressen, wirtschaftlicher Erfolg, Regulatorik und Erwartungen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bilden den Rahmen, indem wir uns bewegen und der uns leitet. Es ist in der 
Tat nicht immer einfach, diese unterschiedlichen Anforderungen zu aller Zufriedenheit zu 
lösen. Wir sind uns sicher, dass auf Dauer nur erfolgreich ist, wer diesen Vierklang als gemein- 
same Aufgabe annimmt. Im Tagesgeschäft versuchen wir das Feedback unserer Kunden sowie 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aufzunehmen und deren Interessen in den Mittel-
punkt unserer Arbeit zu stellen. Einseitig auf nur einen Aspekt zu schauen ist auf jeden Fall 
langfristig nicht von Erfolg gekrönt. Für unsere Mitglieder sehen wir die Vorteile in einer 
starken persönlichen Präsenz in Trossingen – wir kümmern uns – in Verbindung mit den 
Möglichkeiten des Online-Bankings und Vergünstigungen bei unseren Verbundpartnern.

Michael Weisser 
Vorstandsvorsitzender

DREI FRAGEN AN
MICHAEL WEISSER, VORSTANDSVORSITZENDER



8 BERICHT DES AUFSICHTSRATS

Unverändert beeinträchtigen die Spätfolgen des russischen 
Angriffskriegs in der Ukraine und der Corona-Pandemie unser 
aller Leben. Zum einen mussten wir uns von der Illusion eines 
Lebens in Frieden innerhalb Europas verabschieden. Daneben 
ergaben sich auch im abgelaufenen Geschäftsjahr negative 
Auswirkungen auf die gesamtwirtschaftliche Entwicklung 
innerhalb Deutschlands; allem voran getrieben von einer für 
Deutschland in der Vergangenheitsbetrachtung außerge-
wöhnlichen Inflation und in der Folge als Reaktion rapiden 
Anstieg der Zinsen.

Entgegen diesen herausfordernden Rahmenbedingungen 
hat sich das Ergebnis der Volksbank Trossingen eG erfreulich 
entwickelt.

Im Berichtsjahr 2023 hat der Aufsichtsrat die ihm nach Ge-
setz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben 
erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr und traf 
die in seinem Zuständigkeitsbereich fallenden Beschlüsse, 
dies beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung nach 
§ 53 GenG. Durch verschiedene Prüfungen überzeugte sich 
der Aufsichtsrat von der ordnungsgemäßen Geschäftsfüh-
rung des Vorstandes.

Darüber hinaus hat der Aufsichtsrat die Unabhängigkeit des 
Abschlussprüfers überwacht. So konnten wir feststellen, dass 
die rechtlichen Vorgaben zu den sogenannten Nichtprüfungs-
leistungen eingehalten worden waren.

Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat 
war von gegenseitigem Respekt gekennzeichnet. Dies zeigte 
sich auch darin, dass der Aufsichtsrat über alle wesentlichen 
geschäftspolitischen Maßnahmen, die wirtschaftliche Lage, 
die Entwicklung der Bank, die Ertragslage, die Risikosituation 
und über wichtige Einzelvorgänge vom Vorstand regelmäßig 
unterrichtet wurde. Die zur Genehmigung gemäß gesetz-
licher und satzungsmäßiger Bestimmungen vorzulegenden 
Geschäfte wurden beraten und beschlossen. Darüber hinaus 
stand der Aufsichtsratsvorsitzende in einem engen Informa-
tions- und Gedankenaustausch mit dem Vorstand. 

Michael Lachenmaier
Aufsichtsratsvorsitzender
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Der Aufsichtsrat besteht aus ​
Michael Lachenmaier (Vorsitzender)
Margit Mosbacher (stellv. Vorsitzende)
Gustav Betzler
Martin Hall (bis 16. Juni 2023)
Ernst-Friedrich Maier 
Sonja Walter
Andreas Zuhl (ab 17. Juni 2023)

Der vorliegende Jahresabschluss 2023 mit Lagebericht wurde 
vom Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband e. V. 
geprüft und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
versehen. Über das Prüfungsergebnis wird an die Mitglieder in 
der Generalversammlung berichtet. 

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag für 
die Verwendung des Jahresüberschusses hat der Aufsichtsrat 
entsprechend der rechtlichen Vorgaben geprüft und für in 
Ordnung befunden. Der Aufsichtsrat empfiehlt der General-
versammlung, den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss 
zum 31.12.2023 festzustellen und die vorgeschlagene Ver-
wendung des Jahresüberschusses zu beschließen.

Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in diesem Jahr Herr Gustav 
Betzler und Herr Ernst-Friedrich Maier aus dem Aufsichtsrat 
aus. Beide Aufsichtsratsmitglieder stellen sich für weitere drei 
Jahre zur Wiederwahl in den Aufsichtsrat der Volksbank  
Trossingen eG zur Verfügung. Die Wiederwahl ist zulässig.

Der Aufsichtsrat bedankt sich bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern und beim Vorstand für ihr professionelles und en-
gagiertes Wirken für die Volksbank Trossingen eG. Ihr Einsatz 
und ihre Bereitschaft, sich den zahlreichen Herausforderungen 
zu stellen, haben die positive Entwicklung unserer Volksbank 
Trossingen eG ermöglicht.

Ein besonderer Dank geht an die Mitglieder, Kundinnen und 
Kunden der Volksbank Trossingen eG für ihr Vertrauen im ab-
gelaufenen Geschäftsjahr. Nur gemeinsam sind wir in der Lage, 
die Entwicklung der Volksbank Trossingen eG zu gestalten.

Trossingen, im Juni 2024

Michael Lachenmaier
Aufsichtsratsvorsitzender
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Kooperationen 
für die Trossinger 
Wirtschaft

Wir sind weit mehr als nur eine Bank für die Unternehmen in 
der Region. Wir fungieren als verlässlicher und professioneller 
Partner, der sich aktiv für das Wohl der örtlichen Wirtschaft 
einsetzt. Zusammen mit unseren Partnern bieten wir alle 
Bankdienstleistungen für die Unternehmen vor Ort an. Von 
Beratungsleistungen über Informationsveranstaltungen bis hin 
zu speziellen Finanzierungslösungen – wir tragen dazu bei, 
dass die Unternehmen in Trossingen ihr volles Potenzial ent-
falten können.

Zudem zeigen wir durch unser Engagement im Gewerbe-
verein Trossingen, dass wir nicht nur finanzielle, sondern auch 
ideelle Unterstützung bieten. 

Durch unser Engagement im Gewerbeverein nehmen wir  
positiven und direkten Einfluss auf die Belange der lokalen 
Wirtschaft und setzen uns aktiv für ihre Interessen ein.  
Dabei stehen nicht nur monetäre Aspekte im Vordergrund, 
sondern auch die Förderung von Netzwerken und der Aus-
tausch von Know-how.

Insgesamt ist die Volksbank Trossingen somit ein unverzicht-
barer Partner für die lokale Wirtschaft, der sich nicht nur um 
finanzielle Angelegenheiten kümmert, sondern sich auch aktiv 
für das Wachstum und die Entwicklung der Unternehmen 
einsetzt.

R+V
Union Investment

DZ HYP
DZ Privatbank

VR Smart Finanz
TeamBank

Schwäbisch Hall
DZ Bank 

und weitere 
Partnerschaften

Kundennähe

GEMEINSAM STARK
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»Die Volksbank Trossingen ist 
wie ein verlässlicher Freund, 
der mir den Rücken stärkt.«

Fördermittel in EUR

2019
2020
2021
2022
2023

161.702,00 EUR
3.381.700,00 EUR
3.241.280,00 EUR

231.000,00 EUR
1.695.123,00 EUR

»Die Volksbank Trossingen ist 
mehr als eine Bank – sie ist ein 
engagierter Partner für das 
Wachstum und die Entwicklung 
der örtlichen Wirtschaft.«

Die Volksbank Trossingen erhielt die Auszeichnung 
der DZ-Bank als »Top-Partner Förderberatung« in 
den Jahren 2020, 2021 und 2022.

Die Kreditberater der Volksbank Trossingen

Proaktive Beratung

Expertenwissen

Schnelle Entscheidungen

Verlässliche Zusagen
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Gemeinsam unsere
Kunden von  
morgen fördern

Bankkauffrau/-mann
Finanzassistent/in
Kundenberater/in

Organisationsmitarbeiter/in
Innenrevisor/in

Marketingspezialist/in
Bankfachwirt/in

Bachelor of Business Administration
Duales Studium BWL Bank

Bachelor Banking and Finance

Schulkooperationen
Zukunftstag

Rente & Sparen
Geldanlage

Ausbildungsmesse

Wir beteiligen uns aktiv an der Bildung und Ausbildung junger 
Menschen. Durch vielfältiges Engagement unterstützen wir 
Schüler, Auszubildende und Studierende in ihrer persönlichen 
und beruflichen Entwicklung. Wir ermöglichen die Ausbildung 
zum Bankkaufmann und zur Bankkauffrau sowie zum Finanz-
assistenten. Auch das Duale Studium mit einem Bachelor- 
abschluss ist bei uns möglich. Ebenso sind die Weiterbildungs-
möglichkeiten zum Bankfachwirt und zum Bankbetriebswirt 
bei uns möglich und üblich. 

Wir möchten die Selbstverantwortung und Unabhängigkeit 
der jungen Menschen stärken. Wir legen großen Wert darauf, 
dass junge Talente ihre Potenziale entfalten können und spä-
ter einmal einen wichtigen Beitrag für unsere Gesellschaft 
leisten werden. Durch Unterstützung von Formaten wie der 
Ausbildungsmesse »METRO«, Besuchen im Schulunterricht und 
praxisnahen Ausbildungsangeboten schaffen wir eine solide 
Basis für die Zukunft der Jugend. Damit fördern wir die indivi-
duelle Entwicklung und tragen zur langfristigen wirtschaft-
lichen sowie sozialen Stabilität der Region bei. Mit all unseren 
Aktionen belegen wir unser Engagement für die kommende 
Generation.

GEMEINSAM ERFOLGREICH
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»Durch Bildung und Ausbildung stärken 
wir die Selbstverantwortung und Unab-
hängigkeit junger Menschen, damit sie 
ihr volles Potenzial entfalten können 
und später einmal einen guten Beitrag 
für unsere Gesellschaft leisten können.«

»In der Volksbank Trossingen 
lernt man nicht nur fach-

liches Know-how, sondern 
auch, wie Freude an der 

Arbeit und Sinnhaftigkeit 
Hand in Hand gehen.«

Gymnasium Trossingen

Realschule Trossingen
Solwegschule

Rosenschule

Friedensschule

Grundschule Weigheim
Kellenbachschule Schura

Grundschule Talheim

Vortrag von Vorstandsmitglied Stefan Kern im 
Rahmen der Ausbildungsmesse »METRO«
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Gemeinsam
Kunst und Kultur 
stärken

Plattform für Talente schaffen
Kooperationen fördern

Kultur in der Region unterstützen
Kunstausstellungen Raum bieten

Wettbewerbe initiieren

»Volksbank Trossingen: 
Ein Partner der Kunst und 
der Kultur.«

Vorstandsvorsitzender Michael Weisser und Prof. Christian 
Fischer der HfM Trossingen im Gespräch bei der Vernissage 
zur Frühjahrsausstellung des Kunstvereins Trossingen in der 
Schalterhalle der Volksbank Trossingen.

Wir verstehen uns nicht allein als Finanzinstitut, sondern auch 
als wesentlicher Akteur im kulturellen und künstlerischen Leben 
der Stadt. Eine freiheitliche Gesellschaft ist davon abhängig, 
dass die einzelnen Menschen und Institutionen sich für sie ein-
setzen und sie unterstützen. 

Hierbei erweisen sich Kunst und Kultur als unerlässlich.  
Denn Kunst und Kultur stellen fundamentale Elemente einer 
funktionierenden Zivilgesellschaft dar. Sie bieten nicht nur 
ästhetischen Genuss, sondern fördern auch Inspiration, soziale 
Bindung und identitätsstiftende Prozesse.

Durch unseren persönlichen Einsatz sowie gezielte finanzielle 
Unterstützung kultureller Initiativen und Projekte leisten wir 
einen bedeutenden Beitrag zur kulturellen Vitalität der Region.

Unser Engagement trägt dazu bei, das kulturelle Erbe zu 
bewahren und gleichzeitig neue Impulse zu setzen, die das 
gesellschaftliche Leben bereichern.

Ökonomische Interessen und kulturelle Verantwortung stellen 
für uns keine Gegensätze dar. Vielmehr ist die Förderung von 
Kunst und Kultur wesentlicher Bestandteil eines nachhaltigen 
Ansatzes zur Stärkung der regionalen Gemeinschaft. Durch 
unser Engagement fördern wir kulturellen Reichtum und Lebens-
qualität der Menschen in und um Trossingen. 

14
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Auswahl von ausgezeichneten Fotografien aus 2019 und 2023  

Die Konzertreihe »vis à vis» – eine Plattform für Talente von heute und morgen.

Fotowettbewerb für Studierende 
der HfM Trossingen

2018  18 Teilnehmende	 69 Fotografien
2019  28 Teilnehmende	 90 Fotografien
2023  12 Teilnehmende	 45 Fotografien

»Kunst und Kultur sind 
unerlässliche Elemente 
einer funktionierenden 

Zivilgesellschaft, die Inspi-
ration, soziale Bindung 
und Identität fördern.«

»Die Volksbank – wo Finanzen und Kreativität sich 
begegnen und gemeinsam Werte schaffen.«

»vis à vis« in Zahlen

35
Musikerinnen und 
Musiker 2023

339 
Musikerinnen und 
Musiker seit 2008

55
Konzerte seit 2008

GEMEINSAM KREATIV



16

Gemeinsam 
sportliche
Ziele erreichen

Wir spielen eine wichtige Rolle bei der Förderung des Sports 
in der Region. Durch unsere vielfältigen Initiativen und 
Partnerschaften unterstützen wir aktiv lokale Sportvereine 
und -veranstaltungen. Diese Unterstützung reicht von der 
Ausrichtung des Schülerfußballturniers zusammen mit der 
SpVgg Trossingen über Banden- und Bannerwerbung für 
verschiedene Vereine bis hin zur Förderung einzelner konkre-
ter Projekte.

Durch unser Engagement tragen wir nicht nur einen Teil 
dazu bei, dass Sportvereine und -veranstaltungen finanziell 
gesichert sind, sondern stärken vor allem das Gemein-
schaftsgefühl in der Region. Sport fördert den Teamgeist 
und die soziale Integration. Indem wir den Sport unter-
stützen, tragen wir zur Verbesserung der sozialen Gemein-
schaft sowie der Lebensqualität der Menschen vor Ort bei.

Wir möchten ein wichtiger Partner für den Sport in der 
Region sein. Durch unser Engagement zeigen wir, wie wichtig 
uns die Förderung lokaler Gemeinschaften ist.

Der Weg eines Talents bei der VR-Talentiade

U-Nationalmannschaft 

Stufe 3
VR-Talentiade-

Team 

Stufe 2
VR-Talentiade-Auswahl

Stufe 1
VR-Talentiade-Sichtung

Alle teilnehmenden Vereine

Auswahl

DFB-Stützpunkt

Auswahl

Mädchen-Fördergruppe

Vereine unterstützen
Ziele erreichen

Freude vermitteln
Bewegung fördern

Taktik erlernen

Sichtungsturnier in Weigheim 2023
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»Sportlich. Verbunden. 
Mit der Volksbank Trossingen.«

»Sport verbindet, 
die Volksbank Trossingen 
stärkt die Gemeinschaft.«

Glückliche Gesichter bei der Preisverleihung durch den Vorstandsvorsitzenden Michael Weisser

2019	 2022	 2023
		
372	 469	 694 Schülerinnen und Schüler
53	 62	 86 Klassen
14	 14	 16 Mädchenmannschaften

seit fast 30 Jahren

ca. 45 Helferinnen und Helfer

in 10 Jahren 5239 Teilnehmende

2023 174 Spiele

2023 1566 Spielminuten
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Der Geschäftszweck unserer Volksbank liegt in der wirtschaftlichen Förderung und Betreuung 
unserer Mitglieder und Kunden. Darin gründet auch die enge regionale Bindung an das 
Geschäftsgebiet mit dem Fokus auf die Gemeinden Trossingen, Schura, Weigheim, Talheim und 
Durchhausen. Gemeinsam mit unseren Kunden und Mitgliedern verwirklichen wir wirtschaft-
liche Projekte und sorgen für Wachstum und Prosperität. Gemeinsam mit unseren Partnern  
in Kunst, Kultur und Sport leisten wir einen Beitrag, die Stadt Trossingen und seine Umgebung 
lebenswert und inspirierend zu gestalten. Gemeinsam mit den Schulen und vielen weiteren 
Bildungseinrichtungen gestalten wir eine positive Zukunft für die Menschen in unserem 
Geschäftsgebiet.

Diese Partnerschaft macht uns stark, auch in politisch anspruchsvollen Zeiten. Obgleich das 
Geschäftsjahr 2023 durch die Überlagerung mehrerer Krisensituationen geprägt war und das 
preisbereinigte Bruttoinlandsprodukt gegenüber dem Vorjahr leicht um 0,3 % sank, verlief die 
wirtschaftliche Entwicklung der Volksbank Trossingen eG zufriedenstellend, in manchen Teil-
bereichen sogar erfreulich gut.

Die Bilanzsumme, welche die Größe einer Bank beschreibt und der Summe des Vermögens 
entspricht, das die Kunden ihrer Bank anvertraut haben, ist im Geschäftsjahr 2023 um 2,2 % 
auf 317.852 TEUR gestiegen.

Mit diesem Wachstum setzen wir einen Trend fort: Ausgehend von einer vertrauensvollen 
Basis mit den vielen Geschäftsverbindungen in Trossingen bauen wir unsere Marktstellung 
aus, um auch in der Zukunft ein wertvoller Partner zu sein. 

GEMEINSAM FÜR EINE POSITIVE ZUKUNFT

FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2023
ENTWICKLUNGSBERICHT

ENTWICKLUNG DER VOLKSBANK TROSSINGEN EG IM JAHRE 2023

2021

303.222
2022

311.108
2023

317.852

Bilanzsummen in TEUR

	 Bilanzsumme

	 2,2 %
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In diesem Sinne hat sich unsere Bilanzsumme in den letzten 11 Jahren sage und schreibe um 
115 Mio. EUR bzw. 56,7 % erhöht. 

Bilanzsummenentwicklung seit 2012

2012
0

50.000

100.000

200.000
202.801

317.852
300.000

150.000

250.000

350.000

2013 20182014 20192015 20202016 20212017 2022 2023

ENTWICKLUNGSBERICHT

Bilanzsumme in TEUR

Im Geschäftsjahr konnte das Kundenkreditgeschäft um 11.886 TEUR bzw. 6,9 % ausgebaut 
werden. Der Schwerpunkt unseres Kreditgeschäftes liegt im Bereich der Privatkunden ins
besondere bei privaten Immobilienfinanzierungen, die rund 59,7 % unseres gesamten Kredit-
bestandes ausmachen. Die Kreditvergabe an Firmenkunden betraf schwerpunktmäßig Unter-
nehmensfinanzierungen des regionalen Mittelstands. In diesem gewerblichen Bereich, mit 
einem Anteil am Gesamtbestand von 40,3 %, dominieren Kreditvergaben an das Baugewerbe, 
das Grundstücks- / Wohnungsgewerbe sowie die Land- und Forstwirtschaft.

Diese Entwicklung des Kundenkreditgeschäfts liegt über dem Planungskorridor des Geschäfts-
jahres und mehr als doppelt so hoch wie der Durchschnittswert der genossenschaftlichen 
Finanzgruppe in der Bundesrepublik (Kreditwachstum 2,6 %). Die Kreditvolumen in den 
guten Kundenratings haben sich auf hohem Niveau etabliert, mehr als 88 % der Kundenkredite 
sind der besten Risikokategorie, der sog. Risikoklasse I, zugeordnet. Zudem sind für alle 
erkennbaren Risiken Einzelwertberichtigungen gebildet. Die latenten Risiken sind durch 
Pauschalwertberichtigungen, Vorsorgereserven und dem Fonds für allgemeine Bankrisiken 
abgedeckt. 

	 Kundenkreditzuwachs

	 6,9 %
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Die Kundeneinlagen sind im Geschäftsjahr 2023 leicht um rund 2,4 Mio. EUR bzw. 1,0 %  
auf knapp 236 Mio. EUR gesunken. Mit diesem Wert liegen wir unterhalb unseres geschäfts
strategisch geplanten Wertes für das Jahr 2023 (+1,5 %) sowie dem Durchschnittswert  
aller Genossenschaftsbanken (- 0,2 %). Diese Entwicklung resultiert ganz im Wesentlichen aus 
den höheren Lebenshaltungskosten infolge der Inflation, was wiederum zu geringeren 
Sparquoten führt.

ENTWICKLUNG DER VOLKSBANK TROSSINGEN EG IM JAHRE 2023

Kundenforderungen

Wertpapieranlagen

Forderungen an 
Kreditinstitute

2022

2021

2023 183.447

171.561

150.756

93.535

104.467

105.864

22.282

16.832

27.897

Aktivgeschäft in TEUR

ENTWICKLUNGSBERICHT

Unsere eigenen Wertpapieranlagen (Eigenanlagen) ergänzen unser Kundenkreditgeschäft. 
Wertpapieranlagen werden zur Unterstützung des zukünftigen Zinsergebnisses abgeschlossen. 
Unsere Wertpapiere setzen sich im Wesentlichen aus fest und variabel verzinslichen Positionen 
zusammen. Insbesondere haben wir zur Reduzierung der Klumpenrisiken im Depot A eigene 
Strukturlimite definiert, über welche wir auf eine gleichmäßige Verteilung der Emittenten und 
Anlageklassen achten. 
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	 Kundeneinlagen

	 -1,0 %

Spareinlagen Termin- und Sichteinlagen Kundeneinlagen Gesamt

2022

2021

2023 235.971

238.374

235.535

52.828

76.037

75.226

183.143

162.337

160.309

Passivgeschäft (Verbindlichkeiten gegenüber den Kunden) in TEUR

ENTWICKLUNGSBERICHT

Die Volksbank Trossingen berät ihre Kunden auch im Wertpapiergeschäft, wobei bei der 
Produktauswahl die Risiken der Anlage und die Erfahrungen der Kunden umfassend beachtet 
und berücksichtigt werden. Insgesavmt verwahrt die Volksbank Trossingen mehr als 
68,4 Mio. EUR in den Kundendepots.

Die Bestände haben sich im Vergleich zum Vorjahr positiv entwickelt (+27,3 %). Hierbei 
enthalten sind sowohl positive Bestandsveränderungen als auch Wertentwicklungen aufgrund 
Kurssteigerungen.

	 Depotbestände

	 27,3 %

Depotbestand Depot Union Investment Depot Gesamt

2021

2022

2023 68.404

53.717

57.798

9.576

7.612

7.253

58.828

46.105

50.545

Entwicklung der Kundendepots in TEUR
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ERTRAGSLAGE DER VOLKSBANK TROSSINGEN EG IM JAHR 2023

ENTWICKLUNGSBERICHT

1	GuV-Posten 1 abzüglich GuV-Posten 2 zuzüglich GuV-Posten 3
2	GuV-Posten 5 abzüglich GuV-Posten 6

3	 Saldo aus den GuV-Posten 1 bis 12
4	 Saldo aus den GuV-Posten 13 bis 16

Erfolgskomponenten	 2023	 2022	 Veränderung

	 TEUR	 TEUR	 TEUR	 %

Zinsüberschuss1	 4.304	 4.482	 -178	 -4,0

Provisionsüberschuss2	 1.393	 1.352	 41	  3,0

Handelsergebnis	 51	  -73	 125 	 ***,*

Verwaltungsaufwendungen	 3.947	 3.814	 133	 3,5

a) Personalaufwendungen	 2.634	 2.494	 140	 5,6

b) andere Verwaltungsaufwendungen	 1.313	 1.319	 -7	 -0,5

Betriebsergebnis vor Bewertung3	 1.637	 1.884	 -247	  -13,1

Bewertungsergebnis4	 521	 - 542	 1.063	 ***,*

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit	 2.158	 1.342	 816	 60,9	

Steueraufwand	 421	 476	 -55	 -11,5

Einstellungen in den Fonds f. allg. Bankrisiken	 1.080	 300	 780	 260,0

Jahresüberschuss	 657	 566	 91	 16,1

Trotz der wenig günstigen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen konnten wir mit einem 
motivierten und fachlich versierten Team sowie zielführenden geschäftspolitischen Entscheidun-
gen ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2023 gestalten. Die wesentlichen Erfolgskomponenten der 
Volksbank Trossingen eG stellen sich im Vergleich zum Vorjahr wie folgt dar:

Im Zuge der – weiterhin – multiplen Krisensituation des Jahres 2023 ist der Zinsüberschuss 
gegenüber dem Vorjahr etwas gesunken (- 4,0 % auf 4.304 TEUR). Dieses Ergebnis ist 
gleichwohl nicht unerfreulicher, da es in etwa bei den Werten des guten Geschäftsjahres 
2021 liegt. 

Leicht gestiegen ist hingegen der Provisionsüberschuss im Geschäftsjahr (+3,0 %). Das 
Provisionsergebnis war geprägt von Zuwächsen beim Zahlungsverkehr, dem Kundenwert-
papiergeschäft und Rückgängen bei den Immobilienvermittlungen. Schwerpunkt sind die 
Erträge aus dem Zahlungsverkehr und Kontoführung. Das Vermittlungsgeschäft mit den 
Verbundpartnern hat sich leicht positiv entwickelt. Zuwächse gab es insbesondere bei den 
Bausparverträgen, bei den Versicherungen sowie beim Wertpapiergeschäft mit der Union 
Investment.

Die Verwaltungsaufwendungen sind leicht gestiegen (rund +3,5 %). Dieser nur moderate 
Anstieg ist vor dem Hintergrund der teils hohen Inflationsraten des Jahres 2023 und den 
damit einhergehenden Tarifsteigerungen ein erfreuliches Ergebnis. Unsere Politik niedriger 
Aufwandspositionen werden wir auch weiterhin konsequent umsetzen, ohne jedoch not-
wendige Zukunftsinvestitionen in Ausbildung und Technik zu vernachlässigen.
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VERMÖGENSLAGE DER VOLKSBANK TROSSINGEN EG IM JAHR 2023

ENTWICKLUNGSBERICHT

2023

2022

2021

32.249

30.566

29.757

16,8

17,8

32.129

31.929

31.742

18,0

19,5

Eigenkapital laut Bilanz Kernkapitalquote

Eigenmittel Art. 72 CRR Gesamtkapitalquote

Eigenmittelausstattung in TEUR Eigenmittelquoten in Prozent

*	 Eigenmittelquoten unter Einbeziehung des durch den Vorstand vorgeschlagenen Jahresergebnisses, 	
	 vorbehaltlich der Zustimmung der Generalversammlung.

Angemessene Eigenmittel bilden neben einer stets ausreichenden Liquidität die unverzicht-
bare Grundlage einer soliden Geschäftspolitik. Die vorgegebenen aufsichtsrechtlichen 
Anforderungen des Kreditwesengesetzes (KWG) und der Kapitaladäquanzverordnung (CRR) 
wurden von uns im Geschäftsjahr 2023 gut eingehalten. 

Das bilanzielle Eigenkapital konnte gesteigert werden. Unser Eigenkapital ist weiterhin 
überdurchschnittlich ausgeprägt. Die aufsichtsrechtlich vorgegebenen Mindestkapitalquoten 
konnten deutlich eingehalten werden. 

Das Betriebsergebnis vor Bewertung ist im Berichtsjahr im Vergleich zum Vorjahr spürbar 
zurückgegangen (rund -13 % der DBS). Hier kumulieren sich die jeweils leichten Einbußen bei 
den Überschuss- und Aufwandspositionen.   

Aufgrund eines positiven Bewertungsergebnisses mit Zuschreibungen bei den Wertpapierbe-
ständen und Auflösungen bei den Einzelwertberichtigungen ist das Betriebsergebnis nach 
Bewertung mit 2.158 TEUR sehr erfreulich. Dieses Ergebnis ermöglicht eine hohe Thesaurie-
rung mit der Bildung neuen Eigenkapitals.

17,5 18,5 thesauriert *

18,7 19,5 thesauriert *
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ZUSAMMENFASSENDE BEURTEILUNG DER LAGE

ENTWICKLUNGSBERICHT

Insgesamt beurteilen wir die Geschäftsentwicklung und die wirtschaftliche Lage unseres Hauses 
im Vergleich zum Vorjahr (weiterhin) als gut. Das Wachstum des für die Bank wichtigsten 
Geschäftsbereichs, dem Geschäft mit Kunden überwiegend aus der Region, setzte sich im 
Kundenkreditbereich fort. Dem hingegen sind die Bestände im Einlagengeschäft leicht zurück 
gegangen. 

Die Vermögenslage der Bank zeichnet sich unverändert durch eine angemessene Eigenkapital-
ausstattung aus, da die aufsichtsrechtlichen Anforderungen im Geschäftsjahr deutlich 
eingehalten wurden. Für erkennbare und latente Risiken in den Kundenforderungen sind 
Wertberichtigungen gebildet. 

GESAMTBANKSTEUERUNG UND RISIKOMANAGEMENT 

Die Ausgestaltung des Risikomanagements ist bestimmt durch unsere Geschäfts- und Risiko-
strategie. Hierin sind die strategischen Unternehmensziele unserer Bank und unsere geplanten 
Maßnahmen zur Sicherung des langfristigen Unternehmenserfolgs beschrieben sowie das 
Grundverständnis des Vorstandes zu den wesentlichen Fragen der Geschäftspolitik dokumentiert.

Ziel unserer Risikostrategie ist nicht die Vermeidung von Risiken, sondern die Wahrnehmung 
eines angemessenen Chancen-Risiko-Profils unserer Risikopräferenz entsprechend. Zur Um-
setzung dieses Grundsatzes haben wir eine detaillierte Zinsbuchstrategie entwickelt, welche in 
unserer Gesamtbankstrategie abgebildet ist. Wir steuern das Zinsbuch semiaktiv anhand einer 
Benchmark unter Verwendung von Abweichungslimiten. Die Steuerung des Zinsänderungs
risikos erfolgt sowohl periodisch als auch barwertig.

Wir haben ein System zur Früherkennung von Risiken implementiert. Die Kontrolle und das 
Management der Risiken sind für uns zentrale Aufgaben und an dem Grundsatz ausgerichtet, 
die mit der Geschäftstätigkeit verbundenen Risiken zu identifizieren, zu beurteilen, zu steuern 
und zu überwachen sowie negative Abweichungen von der Erfolgs-, Kapital- und Liquiditäts-
planung zu vermeiden.

Die Planung und Steuerung der Risiken erfolgt auf Basis der Risiko- und Liquiditätstragfähigkeits-
konzeption. Es wird dabei unterschieden, ob die Risiken adäquat durch Kapital im Sinne des 
Risikodeckungspotenzials (Risikotragfähigkeit) bzw. durch hochliquide Aktiva als Liquiditäts
deckungspotenzial (Liquiditätstragfähigkeit) gedeckt werden können.

Zur Bestimmung unserer Risikotragfähigkeit haben wir zum 1. Januar 2023 auf die normative 
und ökonomische Perspektive gemäß dem Leitfaden zur aufsichtlichen Beurteilung bank
interner Risikotragfähigkeitskonzepte der BaFin bzw. der Bundesbank umgestellt. Die Risiko-
tragfähigkeit war auf Ebene sowohl der einzelnen Risikoklassen als auch des Gesamtbank
risikos jederzeit gegeben.
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Die deutsche Wirtschaft dürfte sich in den kommenden Jahren wieder erholen. Das geht aus 
der Deutschland-Prognose der Deutschen Bundesbank vom 15.12.2023 hervor. Leichte 
Erholungseffekte dürften sich bereits für das Jahr 2024 ergeben. Gleichzeitig erwarten wir 
keine wesentlichen Veränderungen beim Zinsniveau. 

Für unser Haus bedeutet dies, dass der Zinsüberschuss aufgrund eines konstanten Zinsniveaus 
und eines gemäß Strategie leicht steigenden Geschäftsvolumens circa identisch bleibt. Für das 
Jahr 2024 erwarten wir ein Betriebsergebnis vor Bewertung in Höhe von 1.435 TEUR bzw.  
0,44 % gemessen an der Bilanzsumme. Sowohl im Kundenkreditbereich als auch bei den 
Eigenanlagen sehen wir keine wesentlichen Abschreibungs- bzw. Wertberichtigungsbedarfe. 
Die Cost-Income-Ratio wird sich leicht verschlechtern, auf 74,4. Die für 2024 geplante 
Gesamtkapitalquote soll mit 19,45 % im Vergleich zum Geschäftsjahr 2023 leicht steigen.

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von
656.739,72 EUR – unter Einbeziehung eines Gewinnvortrages von 1.980,08 EUR sowie nach 
den im Jahresabschluss mit 250.000,00 EUR ausgewiesenen Einstellungen in die Rücklagen
(Bilanzgewinn von 408.719,80 EUR) – wie folgt zu verwenden:

Trossingen, im Mai 2024

Michael Weisser				    Stefan Kern
Vorstandsvorsitzender			   Vorstandsmitglied

AUSBLICK AUF DIE WIRTSCHAFT IN LAND, REGION UND FÜR DIE VOLKSBANK

Ausschüttung einer Dividende von 3,00 %			   68.094,42	

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen	

a)	 Gesetzliche Rücklage			   125.000,00	

b)	 andere Ergebnisrücklagen			   210.000,00 	

Vortrag auf neue Rechnung			   5.625,38

				    408.719,80	

Dem allgemeinen Kreditrisiko ist durch Abzug von Pauschalwertberichtigungen Rechnung 
getragen worden. 

Finanzlage und Liquiditätsausstattung entsprechen den aufsichtsrechtlichen und betrieblichen 
Erfordernissen. Vor dem Hintergrund eines leicht gesunkenen Zinsüberschusses und im Übrigen 
stabiler Ertragspositionen hat sich die Ertragslage der Bank stabil entwickelt.



26 JAHRESABSCHLUSS AKTIVA
  Jahresbilanz zum 31. 12. 2023				    2023	 2022

				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR
1.	 Barreserve

	 a) 	Kassenbestand			   1.691.896,88		  1.518

	 b)	Guthaben bei Zentralnotenbanken			   –		  –	
	 darunter: bei der Deutschen Bundesbank	 –				    (–)

	 c) 	Guthaben bei Postgiroämtern			   –	 1.691.896,88	 –

2.	 Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur 
	 Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind

	 a) 	Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen 					   
		  sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen			   –		  –
		  darunter: bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar	 –				     (–)

	 b)	Wechsel			   –	 –	 –

3.	 Forderungen an Kreditinstitute

	 a)	täglich fällig			   9.094.097,59		  3.644	

	 b)	andere Forderungen			   13.188.245,13	 22.282.342,72	 13.188

4.	 Forderungen an Kunden				     183.446.507,60	 171.561	

	 darunter: durch Grundpfandrechte gesichert 	 92.753.671,77				    (89.929)

	 darunter: Kommunalkredite	 2.373.448,40				    (2.902)

5.	 Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere

	 a)	Geldmarktpapiere
		  aa)	 von öffentlichen Emittenten		  –			   –
			   darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank	 –				     (–)
		  ab) 	von anderen Emittenten		  –	 –		  –
			   darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank	 –				     (–)

	 b)	Anleihen und Schuldverschreibungen
		  ba)	 von öffentlichen Emittenten		  10.345.838,64			   10.284
		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank	 10.345.838,64				    (10.284)	
		  bb) 	von anderen Emittenten		  82.697.296,92	 93.043.135,56		  92.063	
		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 	31.625.930,41				    (40.402)

	 c)	eigene Schuldverschreibungen			   –	 93.043.135,56	 –	
		  Nennbetrag	 –				     (–)

6.	 Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 				    492.304,21	 2.121

6a.	Handelsbestand				    407.715,34	 359

7.	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben 
	 bei Genossenschaften	

	 a)	Beteiligungen			   9.598.765,43		  9.599
		  darunter: an Kreditinstituten	 1.282.397,32				    (1.282)
		  darunter: an Finanzdienstleistungsinstituten	 –				     (–)
		  darunter: an Wertpapierinstituten	 –				     (–)

	 b)	Geschäftsguthaben bei Genossenschaften			   1.009.750,00	 10.608.515,43	 1.010
		  darunter: bei Kreditgenossenschaften	 1.000.550,00				    (1.001)
		  darunter: bei Finanzdienstleistungsinstituten	 –				     (–)
		  darunter: an Wertpapierinstituten	 –				     (–)

8.	 Anteile an verbundenen Unternehmen				    –	 –

	 darunter: an Kreditinstituten	 –				     (–)
	 darunter: an Finanzdienstleistungsinstituten	 –				     (–)
	 darunter: an Wertpapierinstituten	 –				     (–)

9.	 Treuhandvermögen				    743.750,00	 850	

	 darunter: Treuhandkredite	 743.750,00				    (850)

10.	Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand 
	 einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch				    –	 –

11.	Immaterielle Anlagewerte				     	

	 a)	Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
		  Rechte und Werte			   –		  –

	 b)	entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte 		
		  und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen 
		  Rechten und Werten		  	 1.707,00		  3

	 c) Geschäfts- oder Firmenwert			   –		  –

	 d)	geleistete Anzahlungen			   –	 1.707,00	 –

12.	Sachanlagen				    4.721.768,28	 4.654

13.	Sonstige Vermögensgegenstände				    411.935,48	 254

14.	Rechnungsabgrenzungsposten				    106,80	 –

Summe der Aktiva				    317.851.685,30	 311.108
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							       2023	 2022	

				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR
1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

	 a)	täglich fällig			   –		  –
	 b)	mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist			   46.701.944,61	 46.701.944,61	 39.913

2.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

	 a)	Spareinlagen						    
		  aa)	 mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten		  51.195.998,91			   75.201
		  ab)	 mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr 		  1.631.905,18	 52.827.904,09		  836
			   als drei Monaten

	 b)	andere Verbindlichkeiten
		  ba)	 täglich fällig		  120.377.729,10 			   128.230
		  bb)	 mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist		  62.765.089,37	 183.142.818,47	 235.970.722,56	 34.107

3.	 Verbriefte Verbindlichkeiten

	 a)	begebene Schuldverschreibungen			   –		  –

	 b)	andere verbriefte Verbindlichkeiten			   –	 –	 –
		  darunter: Geldmarktpapiere	 –				    (–)
		  darunter: eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf	 –				    (–)

3a. 	Handelsbestand				    –	 –

4.	 Treuhandverbindlichkeiten				    743.750,00	 850	

	 darunter: Treuhandkredite	 743.750,00				    (850)

5.	 Sonstige Verbindlichkeiten				    907.572,49	 159

6.	 Rechnungsabgrenzungsposten				    9.974,03	 11

6a.	Passive latente Steuern				    –	 –

7.	 Rückstellungen

	 a)	Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 
		  Verpflichtungen			   846.535,00		  830

	 b)	Steuerrückstellungen			   –		  8	

	 c)	andere Rückstellungen			   421.966,81	 1.268.501,81 	 398

8.	 [gestrichen]			   	 –	 –

9.	 Nachrangige Verbindlichkeiten				    –	 –

10.	Genussrechtskapital			   	 –	 –

	 darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig	 –				    (–)

11.	Fonds für allgemeine Bankrisiken			   	 14.380.000,00	 13.300	

	 darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB	 10.200,00				    (5)

12.	Eigenkapital

	 a)	Gezeichnetes Kapital			   2.295.500,00		  2.281

	 b)	Kapitalrücklage			   –		  –

	 c)	Ergebnisrücklagen						    
		  ca)	 gesetzliche Rücklage		  7.525.000,00		   	 7.275	
		  cb)	 andere Ergebnisrücklagen		  7.640.000,00	 15.165.000,00		  7.390

	 d)	Bilanzgewinn			    408.719,80	 17.869.219,80	 320

Summe der Passiva				    317.851.685,30	 311.108

1.	 Eventualverbindlichkeiten

	 a)	Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen abgerechneten Wechseln	 –			   –

	 b)	Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen	 16.885.032,79			   20.285	

	 c)	Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten	 –	 16.885.032,79		  –

2.	 Andere Verpflichtungen

	 a)	Rücknahmeverpflichtungen aus unechten Pensionsgeschäften	 –			   –

	 b)	Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen	 –			   –

	 c) 	Unwiderrufliche Kreditzusagen	 15.228.869,35	 15.228.869,35		  20.506 	
		  darunter: Lieferverpflichtungen aus zinsbezogenen Termingeschäften            –				    (–)
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							       2023	 2022	

				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

1. 	 Zinserträge aus

	 a) Kredit- und Geldmarktgeschäften		  4.325.587,79			   3.480	

	 b)	festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen		  1.157.275,95	 5.482.863,74		  989
		  darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen	 362,10				    (15)

2. 	 Zinsaufwendungen			   1.471.490,65	 4.011.373,09	 297

	 darunter: enthaltene negative Zinsen	 –				    (1)

3. 	 Laufende Erträge aus

	 a)	Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren			   19.364,43		  19	

	 b)	Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften			   273.437,21		  291	

	 c)	Anteilen an verbundenen Unternehmen			   –	 292.801,64	 –

4. 	 Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinn-

	 abführungs- oder Teilgewinnabführungsverträgen				    –	 –

5.	 Provisionserträge			   1.709.023,77		  1.483

6.	 Provisionsaufwendungen			   316.086,42	 1.392.937,35	 130

7.	 Nettoertrag des Handelsbestands				    51.412,93	  - 73

8.	 Sonstige betriebliche Erträge				    181.793,17	 220

9.	 [gestrichen]				    –	 –

10.	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

	 a)	Personalaufwand 

		  aa)	 Löhne und Gehälter		  1.974.005,76			   1.948 

		  ab) 	Soziale Abgaben und Aufwendungen für
			   Altersversorgung und für Unterstützung		  660.482,06	 2.634.487,82		  546
			   darunter: für Altersversorgung	 311.773,07 				    (190)

  	 b)	andere Verwaltungsaufwendungen			   1.312.749,21	 3.947.237,03	 1.319

11.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 
	 immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 				    218.819,10	 220

12.	 Sonstige betriebliche Aufwendungen				    127.288,89	 64

13.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 
	 Forderungen und bestimmte Wertpapiere sowie 
	 Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft			   –		  406

14.	 Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 
	 bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung
	 von Rückstellungen im Kreditgeschäft			   516.535,71	 516.535,71	 –

15.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 
	 Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen 
	 und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere			   –		  136

16.	 Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, 
	 Anteilen an verbundenen Unternehmen und wie 
	 Anlagevermögen behandelten Wertpapieren			   4.690,29	 4.690,29	 –

17.	 Aufwendungen aus Verlustübernahme				    –	 –

18.	 [gestrichen]				    –	 –

19.	 Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit				    2.158.199,16	 1.342

20.	 Außerordentliche Erträge			   –		  –
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							       2023	 2022	

				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR 

21.	 Außerordentliche Aufwendungen			   –		  –

22.	 Außerordentliches Ergebnis		  		  –	 (–)

23.	 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag		  	 410.803,39		  461	

	 darunter: latente Steuern	 –				    (–)

24.	 Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen	 	 10.656,05	 421.459,44	 16

24a.	Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für

 	 allgemeine Bankrisiken				    1.080.000,00	 300

25.	 Jahresüberschuss				    656.739,72	 566

26.	 Gewinnvortrag aus dem Vorjahr			   	 1.980,08	 4	

					     		  658.719,80	 570

27.	 Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

	 a)	aus der gesetzlichen Rücklage			   –		  –

	 b)	aus anderen Ergebnisrücklagen			   –	 –	 –

							       658.719,80	 570

28.	 Einstellungen in Ergebnisrücklagen		  	

	 a)	in die gesetzliche Rücklage			   125.000,00		  125

	 b)	in andere Ergebnisrücklagen			   125.000,00	 250.000,00	 125

29.	 Bilanzgewinn				    408.719,80	 320

				  

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Trossingen, im Mai 2024

Michael Weisser		  Stefan Kern
Vorstandsvorsitzender		  Vorstandsmitglied			 

Der vollständige Jahresabschluss 2023 wird im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht. 
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